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MICRO-SPRAY
World Telegram> erschien, worin
beide Damen wortwörtlich das
Gleiche sagten, nämlich: «Eine

gute dramatische Szene nützt mir
mehr als ein ganzes Jahr
psychoanalytische Behandlung.» Es stellte
sich heraus, daß beide Damen sich
der Einfälle desselben Werbeagenten

bedienen.

In New York gibt es jetzt eine gut
florierende Nervenklinik für Hunde.

Nach Mitteilungen des

Chefarztes der Klinik gibt es in New
York zirka 70 000 nervenkranke
Hunde. Die Hauptursachen der
Nervenleiden seien: Ehekrach,
Verkehrslärm, Jazzmusik und
Fernsehen. TR

Tambourmajor feiert 95. Geburtstag

Micro-Spray
vernichtet Krankheitskeime und schützt
wirkungsvoll gegen Ansteckung

WCRO-S

In Apotheken und Drogerien erhältlich IKS 26976

Bei Schmerzen hilft besonders wirksam
gut verträglich

Eine sensationelle Erfindung
neuer «Oralator» beseitigt nach Essen,

Trinken, Rauchen sofort jeden Nachgeruch
und macht den Atem frisch und rein!

95 von 100 Menschen wissen
nicht, dass Misserfolge sehr oft
auf den Atem zurückzuführen
sind.
Und doch ist es so: Wenn Sie Menschen
begegnen, deren Sympathie für Sie wichtig ist,
kommt es auf frischen, reinen Atem an!
Unfrischer Atem wirkt abstossend, ohne dass

man es selbst merkt.

Solche Gerüche können durch Zähneputzen
oder Mundwasser nicht beseitigt werden, denn
die Gerüche dringen bis tief in die Atmungskanäle

und Bronchien ein, setzen sich dort an
den feuchten Wandungen fest und kommen
mit jedem Atemzug wieder hervor. Ein
wirksames Mittel zur Beseitigung des akuten als
auch des chronischen Atemgeruchs muss also
die ganzen Atmungswege inkl. Bronchien
erfassen.

Gründliche wissenschaftliche Untersuchungen,

die an Universitäts-Instituten überprüft
worden sind, haben endlich die Lösung dieses
Problems gebracht: durch die Erfindung des

kleinen, handlichen Oralators o-Fresh.

Die durch den Oralator o-Fresh eingeatmete
Luft wird mit einem Wirkstoffduft beladen,
der mit der Luft in den Mund und von dort
in die Bronchien gelangt und die dort
gelagerten schlechten Gerüche beseitigt.

Das handliche Gerät ist nicht grösser als z.B.
ein Zündholzbriefchen und ist jetzt in
Apotheken und Drogerien zu nur Fr. 3.90 erhältlich.

ORALATORo-Fresh
Macht den Atem sofort frisch -

überall und jederzeit
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